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Information und Anmeldung: 

Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
Maxim-Gorki-Str. 13 
39108 Magdeburg (Umwelthauptstadt) 

Telefon: (03 91) 744 7 894 
Telefax: (03 91) 819 0 819 
E-Mail: steinke@iwu-ev.de 
Internet: www.iwu-ev.de 

Auto-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

von A 2: Ausfahrt MD-Zentrum (70)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Hauptbahnhof-Zentrum, Diesdorf   
Richtung Diesdorf 

von A 14: Ausfahrt MD-Sudenburg (5)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Stadtfeld/ Landesverwaltungsamt  
Richtung Diesdorf/ Stadtfeld 

Bei der Anreise mit dem PKW empfehlen wir den Parkplatz 
Adelheidring Parkgebühr: 2,50€/ Tag oder nutzen Sie die Tief-
garage der Deutschen Rentenversicherung für 4,50€/ Tag 

Bahn-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

Hauptbahnhof (Westausgang)  Konrad-Adenauer-Platz   
Damaschkeplatz  Maxim-Gorki-Str. 13 (ca. 7 Min. Fußweg) 

Hinweise zu weiteren Seminarthemen: 

25.02. Gefahrstoff- und Abfallstrafrecht 
04.03. Erkundung von Rüstungsaltstandorten – Teil II 
11.03. Radon - Anforderungen und Pflichten 
12.03. VOB/A - Einführung in die Auftragsvergabe 
13.03. Vergabe von Architekten- und Ingenieurleistungen nach 

VgV und UVgO 
18.03. Verfahrensrecht für Nichtjuristen und Betraute 
20.03. Geologische, bodenkundliche und hydrogeologische 

Grundlagen für die Umweltverwaltung 
(Themenschwerpunkt: naturwissenschaftliche Grundla-
gen für Bodenschutz / Altlasten) 

25.03. Das Wasserrecht – Grundlagen und Aktuelles 
26.03. Schadstoffe beim Bauen im Bestand - Untersuchung, Be-

wertung, Ausschreibung, Sanierung 
01.04. Das Umweltrecht - Grundlagen und Neuerungen 
02.04. VOB 2019 - Ausschreibung, Vergabe, Durchführung und 

Abrechnung von Vorhaben der Sanierung 
03.04. Geräusche von Windenergieanlagen, Baustellen etc. 
08.04. VOB 2019 - Ausschreibung, Vergabe, Durchführung, Ab-

nahme und Abrechnung von Bauvorhaben des Tief- und 
Kanalbau 

09.04. Umgang mit geschützten Arten in der Objekt- und Bau-
leitplanung 

 

 
 
 
 
 
 
 

Weiterdurchbildung seit 1990 

 

Tieffrequente 
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und Beurteilung 
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Gratis Seminarzertifikat 
 
 

IWU – inn0vativ, wertig, unabhäng1g 
 

Anderes Thema? Klick auf www.iwu-ev.de 

http://www.iwu-ev.de/
http://www.iwu-ev.de/?FlyerR181203


Das Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. führt 
am 20. Februar 2025 das Seminar 

Tieffrequente Geräusche 
 

in der Umwelthauptstadt Magdeburg durch. 

 
Tieffrequente Geräusche sind eine häufige Ursache 
von Immissionskonflikten und regelmäßiger  
Bestandsteil in der Prüfung auf schädliche Umwelt-
einwirkungen im Sinne des BImSchG in Genehmi-
gungs- und Verwaltungsverfahren. 
 

Der Schwerpunkt des Seminars liegt in der Vermitt-
lung von aktuellen Informationen über das Auftre-
ten, die Prognosemöglichkeiten sowie die Messung 
von tieffrequenten Geräuschen. 
 

Nach einer Einführung in die physikalischen Aspekte 
werden die bekannten Ansätze der Prognose tieffre-
quenter Geräusche in der Verwaltungspraxis aufge-
zeigt. Die Anforderungen an die messtechnische  
Erfassung und deren Beurteilung werden dargelegt 
und in Beispielen aus der Praxis veranschaulicht. 
 

Es besteht die Möglichkeit, Fragen und Beispiele aus 
Ihrer Praxis in die Diskussion einzubringen. 
 

Ziel des Seminars ist es, den Teilnehmern die  
wesentlichen Grundlagen zur Erfassung und Beurtei-
lung von tieffrequenten Geräuschen im Verwaltungs-
handeln darzulegen. 
 

Das Seminar wendet sich an Sie als Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in der kommunalen und staatlichen 
Umweltverwaltung, die mit schalltechnischen Frage-
stellungen befasst oder von diesen betroffen sind. 
 
 
Referent: 

Dipl.-Ing. Tim Reske 
Von der IHK Hannover öffentlich bestellter und  
vereidigter Sachverständiger für Schallimmissions-
schutz 
< 

PROGRAMM 

 Donnerstag, 20. Februar 2025 

 
09.30 Uhr Begrüßung und Einführung 

09.35 Uhr Einführung und Grundlagen 

- Grundlagen der Akustik 
- Auftreten tieffrequenter Geräusche 
- Häufige Geräuschquellen 
- Wahrnehmung und Beurteilung 
- Relevanz im Verwaltungshandeln 

11.00 Uhr Kaffeepause 

11.15 Uhr Prognose tieffrequenter Geräusche 

- Rechtliche Grundlagen 
- Behandlung tieffrequenter Geräusche in 

Antragsverfahren 
- Prognoseansätze  

12.45 Uhr Mittagspause 

13.30 Uhr Messung tieffrequenter Geräusche 

- Rechtliche Grundlagen 
- Regelwerke, Vorschriften und Normen 
- Durchführung und Auswertung einer  

Messung nach geltender DIN 45680 
- Anforderungen an den Messbericht 
- Beurteilung tieffrequenter Geräusche 
- Anwendungsfehler und -grenzen 

15.00 Uhr Kaffeepause 

15.15 Uhr Beispiele zur Vermeidung belästigend tief-
frequenter Geräusche / Anforderungen an 
eine Konfliktlösung 

- Fallbeispiele aus der Praxis und  
deren Bewertung  

- Terzanalyse und Schallquellensuche 
- Anforderungen an eine Konfliktvermeidung 
- Geräuschminderungsmöglichkeiten 

16.15 Uhr Abschlussdiskussion und Auswertung 

16.30 Uhr Ende der Veranstaltung 
 
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